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Eidgenossenschaft
Wie ist denn einst der Diamant entstanden
Zu unzerstörlich alldurchdrungner Einheit,
Zu ungetrübter, strahlenheller Reinheit,
Gefestiget von unsichtbaren Banden?

Wenn aus der Völker Schwellen und
Versanden

Ein Neues sich zu einem Ganzen einreiht,
Wenn Freiheitslieb zum Volke dann es
einweiht,

Wo Gleichgesinnte ihre Heimat fanden:

Wer will da wohl noch rütteln dran und
feilen?

Zu spät, ihr Herrn! schon ist's ein Diamant,
Der nicht mehr ist zu trüben und zu teilen!

Und wenn, wie man im Edelstein erkannt,
Darin noch kleine dunkle Körper weilen,
So sind sie fest umschlossen und gebannt.

Von Gottfried Keller, 1819 bis 1890,
schweizerischer Dichter
Gottfried Keller, der zu einem nationalen Erzieher wurde, konnte
nach seinem Rücktritt als Staatsschreiber 1876 endlich seine
alten und neuen dichterischen Pläne ausführen: «Sieben Legenden»

(1872), «Die Leute von Seldwyla» (1856 bis 1874), «Zürcher
Novellen» (1878), «Der grüne Heinrich» (2. Fassung 1880), «Das
Sinngedicht» (1881), «Martin Salander» (1886).
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